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Gesetz, die Tax= und Stempelgebühren betr.

Ludwig l.
von Gottes Gnaden König von Bayern, Pfalzgraf bei Rhein,

Herzog von Bayern, Franken und in Schwaben ete. ete.
Wir haben nach Vernehmung Unseres Staatsrathes mit Beirath und Zustimmung

der Kammer der Reichsräthe und der Kammer der Abgeordneten beschlossen und verordnen,
was folgt:

Einziger Artikel.
Das Gesetz vom 21. Juni 1870, einige provisorische Bestimmungen über die Tax= und

Stempelgebühren in bürgerlichen Rechtssachen betreffend, sowie die Art. 2, 3 und 4 des Gesetzes
vom 29. December 1873, dessen vorläufige Fortdauer betreffend, bleiben vorbehaltlich der
Aenderungen durch die Vorschriften des Gesetzes vom 8. November 1875, Abänderungen der
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